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Die „Aktion zusammen wachsen“
Mit der „Aktion zusammen wachsen“ stärkt 

die Beauftragte der Bundesregierung für 

Migration, Flüchtlinge und Integration Bil-

dungspatenschaften und wirbt für weite-

res bürgerschaftliches Engagement. 

 

www.aktion-zusammen-wachsen.de

Sehr geehrte Damen und Herren,

gleiche Bildungschancen für Kinder und Jugendliche aus Zuwandererfamilien sind 
von entscheidender Bedeutung für die Zukunftsfähigkeit unseres Landes. Die zahl-
reichen Patenschafts- und Mentoringprojekte in Deutschland leisten hierzu einen 
vorbildlichen Beitrag. Mit dem Kongress der „Aktion zusammen wachsen“ möchte 
ich dieses Engagement würdigen und Ihnen die Gelegenheit bieten, Erfahrungen zu 
aktuellen Themen der Patenschaftsarbeit auszutauschen und neues Fachwissen zu 
erwerben. Ich freue mich auf Ihr Kommen.

Mit besten Grüßen

Prof. Dr. Maria Böhmer, Staatsministerin und Beauftragte der 
Bundesregierung  für Migration, Flüchtlinge und Integration

Seite 2



Der Kongress
Wie können Projekte mehr Migrantinnen und Migranten für Patenschaften gewinnen? Wel-
che Vorteile bieten Netzwerke? Der Kongress der „Aktion zusammen wachsen“ wird diese 
und viele andere Fragen thematisieren. Vorträge, eine Podiumsdiskussion und Fachforen 
bieten Gelegenheit, sich zu praktischen Themen der Arbeit in Patenschafts- und Mento-
ringprojekten zu informieren und neue Kontakte zu knüpfen. Im Rahmen der Veranstal-
tung werden außerdem die Siegerinnen und Sieger aus dem Wettbewerb zum Aktionstag  
„Bildungspatenschaften direkt“ geehrt. 

Der Kongress richtet sich an Patenschafts- und Mentoringprojekte, Migrantenorganisationen, 
Organisationen der freien Wohlfahrtspflege sowie des bürgerschaftlichen Engagements,  
Bildungseinrichtungen, Verantwortliche aus Wirtschaft, Politik, Stiftungen und Wissenschaft.

Im Rahmen der „Galerie der Projekte“ können sich Patenschafts- und Mentoringprojekte 
mit einem Stand im Foyer des Veranstaltungsorts präsentieren.

Montag, 
20. September 2010,
10.00 – 16.45 Uhr,
MesseTurm 
in Frankfurt am Main
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Das Programm
Moderation: Tom Hegermann, freier Journalist, WDR-Moderator

10.00 – 10.25 Uhr eröffnung
Staatsministerin Prof. Dr. Maria Böhmer, Beauftragte der 
Bundesregierung für Migration, Flüchtlinge und Integration

grußwort
Petra Roth, Oberbürgermeisterin Frankfurt am Main und 
Präsidentin des Deutschen Städtetags

10.25 – 10.50 Uhr impulsreferat
Lise-Marie Schaffhauser, Präsidentin der Union Nationale 
des Associations de Parrainage de Proximité, Paris

10.50 – 11.35 Uhr Podiumsdiskussion
Bürgerschaftliches Engagement für Bildung und 
Integration – Patenschaften als Erfolgskonzept

11.35 – 12.00 Uhr Siegerehrung des Wettbewerbs zum aktionstag 
„Bildungspatenschaften direkt“ am 9. Juni 2010

12.00 – 13.00 Uhr lunchbuffet

13.00 – 14.15 Uhr Fachforen

14.15 – 14.45 Uhr Pause

14.45 – 16.00 Uhr Fachforen

16.15 – 16.45 Uhr Zusammenfassung und abschluss

circa 16.45 Uhr ende des Kongresses
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Die Fachforen
13.00 – 14.15 Uhr

1. gemeinsam mehr erreichen – erfolgreich netzwerken zwischen Paten-
schaftsprojekten
Jenny Fabig, AWO Hamburg e. V., Projekt „STARTHILFE – Schülercoaching“ 
Yvonne Möller, Caritas Freiwilligen-Zentrum München Ost, Schülerpatenprojekt

2. einander verstehen lernen – Strategien zur Förderung interkultureller 
Kompetenz
gabriela Kaboth-Freytag, Agentur :ehrensache, Projekt „Bildung für alle – 
Bildungspaten“ 
Susanne Talmon, Gemeinnützige Hertie-Stiftung, Projekt „frühstart – Deutsch 
und interkulturelle Bildung im Kindergarten“

3. Unterstützer finden – Fundraising effektiv gestalten
anna Findert, AFundS – Agentur für Fundraising und Soziales
robert Helm-Pleuger, IJAB – Fachstelle für Internationale Jugendarbeit der 
Bundesrepublik Deutschland e. V.

4. erfolge messen, Praxis verbessern – erkenntnisse und ansätze der 
Projektevaluation
Prof. dr. Hildegard Müller-Kohlenberg, Universität Osnabrück, Projekt „Balu und Du“
Bernd Schüler, freier Journalist, Patenschaftsprogramm biffy Berlin e. V.

14.45 – 16.00 Uhr

5. e-Mentoring als erfolgskonzept – Wie können Patenschaftsprojekte von 
internet, intranet und sozialen netzwerken profitieren?
esther rae, Schulen ans Netz e. V., Projekt „Mixopolis“ – die interkulturelle Community
Katja Urbatsch, ArbeiterKind.de

6. Migrantinnen und Migranten als Paten gewinnen – Chancen und erfolgs-
faktoren 
nalan arkat, Türkische Gemeinde in Deutschland, Interkulturelle Freiwilligenagentur
Mesut Mengil, Internationaler Bund Marburg, trägerübergreifendes Projekt 
„JuMiLo Junge MigrantInnen als Lotsen – Freiwilligendienste im Jugend- 
migrationsdienst“

7. Starke Partner – Unternehmen für Patenschaftsprojekte gewinnen
dr. reinhard lang, UPJ Bundesinitiative, Juliane Philipp-lankes, UPJ Rhein-Main
Claudia nies, Randstad Stiftung, Projekt „Hauptschulpatenschaft – Du bist ein Talent“

8. Kinder- und Jugendschutz in einer Patenschaft – Worauf Projekte achten sollten
Carmen Trenz, Arbeitsgemeinschaft Kinder- und Jugendschutz (AJS), Landesstelle 
Nordrhein-Westfalen e. V.
gabriele Wegner, Zentrum Aktiver Bürger Nürnberg, Projekt „Große für Kleine – 
Engagement in Kindertageseinrichtungen“
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Die Podiumsdiskussion
„Bürgerschaftliches Engagement für Bildung und Integration – Patenschaften als Er-
folgskonzept“ lautet der Titel der Podiumsdiskussion. Im Rahmen der Woche des bürger-
schaftlichen Engagements wirft sie ein Schlaglicht auf den Beitrag von Patenschaften für 
eine erfolgreiche Integration und mögliche Zukunftsperspektiven der Patenschaftsarbeit. 
Einen Schwerpunkt bildet die Frage, wie sich Unternehmen für die Bildung und Ausbildung 
von Kindern und Jugendlichen mit Migrationshintergrund engagieren können und wie die 
Zusammenarbeit mit Patenschaften verstärkt werden kann. Auf dem Podium:

Prof. Dipl.-Ing. Recep Keskin, 
Geschäftsführender Gesellschafter der Betonfertigteilwerk Mark 
GmbH, Vorstandsvorsitzender des Verbandes türkischer Unter-
nehmer und Industrieller in Europa e. V. in Düsseldorf (ATIAD)

Dr. Reinhard Lang, 
Geschäftsführer der UPJ Bundesinitiative

D
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Der Veranstaltungsort
MesseTurm, Friedrich-Ebert-Anlage 49, 60308 Frankfurt am Main

Anreise:
•	Parkhaus MesseTurm
•	U-Bahn- und Straßenbahn-Haltestelle „Festhalle/Messe“
•	S-Bahn-Haltestelle „Frankfurt am Main Messe“

Bei Fragen wenden Sie sich an:
Bundesweite Servicestelle „Aktion zusammen wachsen“
Tel.: 030 / 399 27  3300
Fax: 030 / 8968 3300
E-Mail: kongress@aktion-zusammen-wachsen.de

www.aktion-zusammen-wachsen.de
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Anmeldung
Montag, 20. September 2010, 10.00 – 16.45 Uhr, 
Messeturm in Frankfurt am Main

ich interessiere mich für folgende Fachforen (bitte entnehmen Sie die Nummerierung aus dem einladungsflyer):

13.00 – 14.15 Uhr 	 1.  2.	  3.	  4.

14.45 – 16.00 Uhr	  5.	  6.	  7.	  8.

Organisation / institution/Unternehmen Straße

Vorname PLZ, Ort 

Nachname telefon

ggf. Projektname / Funktion e-Mail

Bitte schicken Sie Ihre Anmeldung bis zum 10. September 2010 per Fax an 030/20180577 oder per E-Mail an 
kongress@aktion-zusammen-wachsen.de. Alternativ können Sie sich über das Online-Formular auf der Website der „Aktion 
zusammen wachsen“ unter www.aktion-zusammen-wachsen.de registrieren. Sie erhalten eine Anmeldebestätigung.

Antwort

Bundesweite Servicestelle 
„Aktion zusammen wachsen“
c/o Roland Berger 
Strategy Consultants
Alt-Moabit 101b
10559 Berlin
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Für mehr Informationen zur „Aktion zusammen wachsen“  
wenden Sie sich bitte an: 

Bundesweite Servicestelle „Aktion zusammen wachsen“
c/o Roland Berger Strategy Consultants
Alt-Moabit 101b
10559 Berlin
Tel.: 030 / 399 27 3300
Fax: 030 / 8968 3300
E-Mail: info@aktion-zusammen-wachsen.de
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